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Insektenschutz
Lüftungsgitter, 5 - 8 mm Lochung:
An Storenkasten befestigt.

RB Toleranz

RB Toleranz

R
B Toleranz

R
B Toleranz
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Außenliegender Sonnenschutz
elektrisch betriebene Sonnenschutz- Markise
seitliche Schienenführung, zip- System
Screen- Gewebe gem Bem. für : fc- Wert <= 0,45
Für Revisionsmöglichkeit Motor in Welle erforderlich

raumakustisch wirksame Abhangdecke
1- lagige GK-Platte  fugenlos, raumakustisch wirksame Rundlochung 8/18,
30 mm Mineralwollauflage gespachtelt, gestrichen,
Einbau von Deckenleuchten. RLT- Auslässen

◄ VK RB

◄ VK PUTZ

Bündig

Folie (innen)
selbstklebend, als Dampfsperre, diffusionsdicht

Folie (außen)
zur Gewähleistung der Winddichtigkeit,
selbstklebend, diffusionsoffen

Fenster- Laibungsverkleidungen im EG Büros:
Gipsputz als Wandputz. Nennmaß 15 mm, Q3,
als Lehrenputz zum Toleranzausgleich.
Putzabschlussprofil aus Aluminium, weiß beschichtet.
Abstand Putzabschlussprofil zum Fensterrahmen 10 mm.
Wandanstrich nach Bemusterung

VK Fensterflügel ► ◄ VK LAIBUNGSVERKLEIDUNG
    = VK FLÜGELRAHMEN

VK FÜHRUNGSSCHIENE ► ◄ VK FÜHRUNGSSCHIENE

◄ VK BETONWERKSTEIN

VK RB ►

System Führungsschiene
für äußeren Sonnenschutz, Ansichtsbreite 56mm
Fuge zum Betonwerkstein14mm.
Zip-System B=70mm
farbton analog Rahmenfarbe Fenster

Außenwandaufbau - Hofseite 1. OG
Außenwandverkleidung aus gestapelten,
tragenden am Rohbau rückverankerten Beton-Fertigteilelemten.
Rückverankerungen in Edelstahl verdübelt am Rohbau thermisch
entkoppelt. Oberfläche nach Bemusterung:
Außenfläche 3- fach geschliffen, Sicken und Sickenflanken /
Vertiefungen gesandstrahlt, Mindest- Regeldicke D= 120mm
und zusätzlich auftragenden Relief- Lisenen In Tiefe von 70 mm.
180mm  Wärmedämmung Mineralwolle A1,
In Fensteranschlußbereichen D= 100 und 140 mm

EG: Thermisch getrennte Stahl- Außenfenster
Bautiefe 80mm,
3- fach Verglasung, g- Wert <= 0,45 , Uw- Wert <= 1,3 W/(m2K). VSG- Festverglasung RC 2
(P6B-Folie): Fenster mit Widerstandsklasse und  Einbruchhemmung gem. DIN EN 1627.
Festverglasungen mit Glasbruchmelder.
Rahmenfarbton gem. Bemusterung
Unterhalb des horizontalen Kämpfers dreigeteilt mit einem Öffnungsflügel.
Oberhalb des horizontalen Kämpfers feststehendes Oberlicht.
Bänder verdeckt um Falz montiert.
Olive abschließbar

FS-31 / FS-32 - EG

Alle Stahlteile sind mit Korrosionsschutz zu versehen.

Alle Projekthöhen bezogen auf:
± 0.00 = OK FF Hochparterre AB = + #Höhe
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Holbeinstr. 10
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GEZEICHNET VON

DATEINAME

GEPRÜFT VON

1615-SBA-DE-NB-FA_25

BLATTGRÖSSE

MASSSTAB

DATUM

DIN A3

24.07.2024

FREIGABEVERMERK F

PLANNUMMER

EG-Kopfpunkt Bürofenster am Patio

1615 STAATS- UND STADTBIBLIOTHEK
AUGSBURG
SCHAEZLERSTR.25, 86152 AUGSBURG

SANIERUNG UND ERWEITERUNG

OK RF

Lichte Raumhöhe

OK FF

Fensterhöhe

Tür- u. Sturzhöhe

OK BRH bis UK RS
Bodentiefe Fenster ohne Brüstungshöhe
OKFF bis UKRS
OKFF bis UKFD

OKRF

OKFF

UKRD

UKFD

Mauerwerk

Stahlbeton +
WU- Stahlbeton

Beton-
Fertigteil

Gipskarton/
Trockenbau

bleibender
Bestand

Abbruch
Wände

Mauerwerk
NEU

Stahlbeton
NEU

Estrich
NEU

GK/Trocken-
bau NEU

Abbruch
Bauteile

Estrich

Dämmung
NEU

NEUBAU ALTBAU allgemein

Dämmung
weich

Dämmung
Hart-XPS

FASSADENDETAIL

1:5

PLANINHALT: NB

AUSFÜHRUNGSPLANUNG GBM
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Alle Maße sind am Bau zu prüfen. Maßunstimmigkeiten sind sofort mit dem
Architekten zu klären. Für Maßfehler haftet allein der Auftragnehmer. Bei der
Bauausführung  sind die Planungen der Fachingenieure und die Angaben der
Sonderfachleute zu beachten. Firmendetails und Firmenausführungszeich-
nungen gelten nur mit dem Genehmigungs-Vermerk des Architekten. Die
Koordinierungspflicht des Auftragnehmers bleibt unberührt.
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, Zeichnungen in technischer Hinsicht
verantwortlich zu prüfen. Hierzu gehören auch gültige, vollständige Pläne von
Fachplanern. Konstruktions- und fertigungstechnische Bedenken sind
Architekten und Bauleitung rechtzeitig vor Ausführungsbeginn schriftlich
mitzuteilen und zu begründen.
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